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Durchführungsbestimmungen der Relegation Herren 
im Kreis Augsburg für die Saison 25/26 

Veröffentlicht am 19.05.2026 

Gültige Bestimmungen und Ordnungen. 

Die Auf- und Abstiegsregelung für die Relegationsspiele auf Kreisebene der Saison 2025/2026 
(amtlich veröffentlicht im Juli 2025) hat vollumfänglich Gültigkeit. Zusätzlich zur Auf- und 
Abstiegsregelung wird nachfolgende Regelung für die Relegation im Kreis erlassen. 

Für alle nicht speziell in den allgemeinen Durchführungsbestimmungen und den 
spielklassenspezifischen Wettbewerbsbestimmungen zur Relegation geregelten 
Angelegenheiten, gelten grundsätzlich die Bestimmungen der Satzung und der Ordnungen des 
Bayerischen Fußball-Verbandes, insbesondere die Spielordnung, die Rechts- und 
Verfahrensordnung, sowie die internationalen Fußballregeln der FIFA. 

Die Wettbewerbsbestimmungen gelten für die Relegation der Saison 2025/2026. 

Für die Relegationsspiele ist der Kreis- Spielausschuss zuständig. Verantwortlich für 
die Spielleitung ist KSL Günther Behr (guentherbehr@bfv.de). 

Die Teilnehmer ergeben sich aus der Auf- und Abstiegsregel des Bezirks Schwaben und seiner 
Kreise; die Vereine auf den entsprechenden Tabellenplätzen haben sich sportlich in der laufenden 
Saison dafür qualifiziert. 

Alle Relegationsspiele finden gem. § 24 SpO in einem Spiel auf einem neutralen Platz statt.  
Ist nach zwei Halbzeiten dann kein Sieger zu ermitteln, wird das Spiel um zweimal 15 Minuten 
verlängert. Sollte danach noch keine Entscheidung gefallen sein, wird der Sieger durch 
Elfmeterschießen ermittelt. 

Die Spielabrechnung erfolgt gemäß den gültigen Bestimmungen. Bei Streitigkeiten über die 
Abrechnung entscheidet das zuständige Sportgericht. Entgegenstehende Regelungen sind 
unbeachtlich. 

Der Relegationszeitraum ist vom Dienstag, 02.06.2026, bis Samstag, 13.06.2026, vorgesehen. 
Spätestens mit Ablauf des Spieljahres am 30.06.2026 muss die Relegation abgeschlossen sein. 

An den Relegationsspielen zur Kreisliga nehmen aus den Kreisligen Augsburg und Ost jeweils die 
beiden 13. der Abschlusstabellen, sowie der Sieger des Spiels der beiden 14. der 
Abschlusstabellen teil, sowie die Vizemeister der Kreisklassen Augsburg Nord, West, Süd, Aichach 
und Neuburg. In der Relegation werden die freien Plätze in der Kreisliga ausgespielt, bis die 
Sollzahl von 32 Mannschaften erreicht ist. 

Die nachfolgend dargestellten Paarungen dienen ausschließlich der Veranschaulichung des 
Relegationsablaufs. Maßgeblich für die Ermittlung der Relegationsteilnehmer und deren 
Zuordnung ist ausschließlich der vorstehende Regelungstext in Verbindung mit der amtlichen 
Abschlusstabelle.
Paarungen Runde 1 und Runde 2: 
Spiel 1:   vierzehnter KL Augsburg – vierzehnter KL Ost
Spiel 2:   Sieger Spiel 1 – zweiter Kreisklasse Süd
Spiel 3:   dreizehnter Kreisliga Augsburg – zweiter Kreisklasse West
Spiel 4:   dreizehnter Kreisliga Ost – zweiter Kreisklasse Aichach
Spiel 5:   zweiter Kreisklasse Neuburg – zweiter Kreisklasse Nord
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Der Relegationszeitraum ist am Mittwoch, 03.06.2026, und Donnerstag, 04.06.2026, vorgesehen. 
Spätestens mit Ablauf des Spieljahres am 30.06.2026 muss die Relegation abgeschlossen sein. 

An den Relegationsspielen zur Kreisklasse nehmen aus den Kreisklassen Nord, West, Süd 
Aichach und Neuburg jeweils die Mannschaft teil, die in der Abschlusstabelle unmittelbar vor dem 
Direktabsteiger stehen, sowie die Vizemeister der A-Klassen Augsburg Nord, West, Mitte, Süd, 
Ost, Aichach und Neuburg. In der Relegation werden die freien Plätze in den Kreisklassen 
ausgespielt, bis die Mindestzahl von 65 Mannschaften erreicht ist, maximal jedoch 70 
Mannschaften. Die Verlierer der Relegationsspiele erhalten das Startrecht für die A-Klasse der 
folgenden Spielzeit. 

Die nachfolgend dargestellten Paarungen dienen ausschließlich der Veranschaulichung des 
Relegationsablaufs. Maßgeblich für die Ermittlung der Relegationsteilnehmer und deren Zuordnung 
ist ausschließlich der vorstehende Regelungstext in Verbindung mit der amtlichen 
Abschlusstabelle. 
Paarungen: 
Spiel 1:   zwölfter Kreisklasse Aichach – zweiter A-Klasse Aichach
Spiel 2:   zwölfter Kreisklasse Neuburg – zweiter A-Klasse Neuburg
Spiel 3:   zwölfter Kreisklasse West – zweiter A-Klasse Nord - West
Spiel 4:   dreizehnter Kreisklasse Süd – zweiter A-Klasse Süd
Spiel 5:   zwölfter Kreisklasse Nord – zweiter A-Klasse Nord
Spiel 6:   zweiter A-Klasse Ost – zweiter A-Klasse Mitte

Die Ansetzung von Schiedsrichtern obliegt dem Kreis-Schiedsrichterobmann. 

In den Relegationsspielen kommen SR Gespanne zum Einsatz und die SR erhalten ihre 
Auslagen über die Spielabrechnung des Relegationsspiels. 

Sportgerichtsbarkeit: 
Für Rechtssachen ist das Kreis-Sportgericht Augsburg zuständig 

Rechtsmittelbelehrung: 

Gegen diesen Entscheid kann binnen einer Frist von einer Woche nach Bekanntgabe 
schriftlich Beschwerde bei dem Kreis-Spielausschuss – Günther Behr, Beskidenring 14, 
86633 Neuburg/Donau - eingelegt werden. Eine Einlegung der Beschwerde über das 
Zimbra BFV-Postfach (guenther.behr@bfv.evpost.de) ersetzt die Schriftform. Gemäß § 31 
Abs. 1 RVO hat diese Beschwerde keine aufschiebende Wirkung.  

Für den Kreis-Spielauschuss: 

Neuburg/Donau, 19.05.2026 
Gez. Günther Behr 
Kreis-Spielleiter Augsburg 
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Paarungen Runde 3:
Spiel 6:   Sieger Spiel 2 – Sieger Spiel 3
Spiel 7:   Sieger Spiel 4 – Sieger Spiel 5
mögliche Paarung Runde 4
Spiel 8:   Verlierer Spiel 6 – Verlierer Spiel 7

Bei einem freien Platz in den Kreisligen spielen die Sieger aus Spiel 6 und Spiel 7 um diesen freien 
Platz, bei 2 freien Plätzen entfällt das Spiel 8. Bei 3 freien Plätzen spielen die Verlierer aus Spiel 6 
und Spiel 7 um den dritten freien Platz. Sollten 4 Plätze frei sein, entfallen die Spiele 6, 7 und 8.




